
	        
	        
	        
			
		
                    

            
		
		
			
				
					
						
							[image: Kitzbüheler Anzeiger]
						
						
							[image: Servus Magazin]
						
											

					
																			
												
	                	
															
														
							
							

						

												 
						 

					

					 

				

			

			
				
					
						
	Aktuelles
	Abo
	Fotos/Videos
			Fotogalerie
	Videos


	
	Aktuelle Ausgaben
			Magazine


	
	Gewinnspiele
	Inserate
	Mediadaten

						 

					
				

			

		
		
		
			
				
	Aktuelles
	Abo
	Fotos/Videos
			Fotogalerie
	Videos


	
	Aktuelle Ausgaben
			Magazine


	
	Gewinnspiele
	Inserate
	Mediadaten

				 

			
		

		
		
            			    
            				
					[image: Kitzbüheler Anzeiger]
				

																
										

Archiv Viewer











    


Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    		
				Zurück zur Übersicht
			
			    			    		

	    		 tItbühe1er Aizeg - amstag, 2. August 1952 %3 ter Kaspar Johann Korger und der je teIjt e mit bem ecEjulbau L IIR t Frau Elisabdth, geb.11echenberger,Kitz- rofeffor ei d u e ‚ le .g . - . Als vor einem Jöhr Professor Weihs St. Zotjonn - Geboren wurden: eine El- f r i e d e dem Tischler Michael Ciomber und der Frau Maria, geb. Widmoser, Kaiserstraße; eine Roswitha,  dem Bauern Peter Stolziechner und der Frau Ka.thi, geb. Hofer. zu Wiesen in der Waidau; eine A n ii e 1  e s e dem Post- angestellten Andreas Pletzer und der Frau Anna. Katharina, geb. Kais; eine Antonia. dem Bauern Johann Hauser und der Frau Ursula,geb. Buchei, zu ,Sehmiedern  in iNiederliofen; ein F r an z Andreas dem Kraftfahrer Alois Ritter und der Frau Anna. geb. Scheurer, Ret.tenbach Nr. 226; ein Matthias Paul dem B.B-Beamten Peter Eisenmann undder Frau Rosalia, geb-. Hinterhol- zer, Kaiserstraße 506; ein R u p e r t dem Hausbesitzer Vital Ronacher und der Frau Anna, geb. Wörgötter, Erp- fendorf Nr. 86; eine A n n e in a r i e dem, Taglöhner Sebastian II a.unholter und der Frau Barbara, geb. Nothegger, Sc.hwendt Nr. 99; eine H i 1 d e g a r d dem StellwerkswäChter Josef Brü.noth und der Frau Elisabeth, geb. Moser, Ret.tenbach Nr. 3.1.9; ein Chris t ian dem Gärtner Franz Stocker und der Frau Anna, geb. Himsl, Kaiserstr. 574; eine D 'o r o t h e a dem Holzarbeiter Wil- heim Dankl und der Frau Anna, geb. Friedi, Kirchdorf Nr. 119; eine S o n j a Eleonore dem Schotter werks-Besitzer Paul Stöckl jun. und der Frau Eleonore Elisabeth, geb. Wohimuth. Wieshofer- straße 14; ein Matthias dem Fa- ibniksarbeiter Matthias Mitterer und der Frau Maria, geb. Soje.r, Ellma,.0 Nr. 25; eine Johanna dem Bauarbeiter Josef Nöckler und der Frau Elisabeth, geb. Pera.uer; Going 46; ein Franz. Josef dein Zimmermann Michael Friedi und der Frau Anna., geb. Bergmann, Kirch- dorf 136; ein E r ii s t Franz Xaver dem Obst- und Gemüsehändler Franz Xaver :Hagenherger und der Frau Anna, geb. \Ta,d1eggcr, Boznerst.raße 19; ein J o - snf Sebastian dem Tischlermeister Se- bastian Krimbaeher und der Frau Bar- bara., geb. Daxer, Kirchberg 1-172; ein Oh i i. s t i a. ii Hieronymus dem Säge- arbeiter Johann Br,andstät.ter und der Frau Notburga, geb. Br.andtner, Waid- ring 87; eine 5 i 1 v i a dein Vertreter Ludwig Johann S.appl und der Frau ,Marianne, geh. Pöll, Kitzbühel; ein. Alois dem Sä.gea.rbeiter Alois Foidl und der Frau Barbara, geb. Schwaiger, St.. Jakob 34; ein Klaus  Jakob dem Bauern Jakob Küchl und der Frau Eli- sabeth, geh. Niederst.rasser, Kirchberg 1-109; ein B a 1(1 u r Michael Wolfram dem Kaufmann Wolfram Ernst Müller und der Frau Erna Anna., geb. Winkler, aus Kit.zb.ühel; eine Re 1 g a dem B.B- angestellten Georg Endstra.sser und der Frau Rosa., geb. Spie.gl, Fieberbrun:n Nr. 391; ein II er b e r t dem Hillsarbei- - Gestorben sind: am. 21. Juni der He.is.ensenner David 0 b e r h a. u - s e F. Winkl 186, 51 Jahre alt; ami 1. Juli der Bauer Johann S t; ö c k 1 aus St.. Ulrich Nr. 66, 67 Jahre alt; am 5. Juli die Hausfrau Maria. C i o m b e geb. Widmoser, Kaiserstraße 428, 35 Jahre alt; am 9. Juli die. Rentnerin Maria A s t ii n g e r, geb. Adelsberger, Kaiserstraße 78, 72 Jahre alt; am 11.. Juli der Diplomingenieur Oskar S p  e c ii t, Kitzbühel, Sonnenhofweg 470, 78 Jahre alt; am güeichen Tage die Hausfrau Anna 5 c h 1 e m a y r, geb. Neumayr, Kitzbühel, Stockerdörfl 502, 57 Jahre alt; am 18. Juli der Schul- direktor Karl Wilhelm II i c Ii t e. r, Speckbacherst.raße 490, 65 Jahre alt; ani 21. Juli das Kleinkind Kl.ara Mag- dalena A c h h 0 r n e r, zu Hirschberg, 1 Tag alt, und am nächsten Tag ihr Schwesterchen Anna Margarete; am 25. Juli die Bäuerin Anna T r i x 1 zu Wie- senstall, 88 Jahre alt; am 24. Juli die Näherin Elisah. W i m m e r aus Scheff- au, 49 Jahre alt; am 26. Juli die ge- wesene Bärenwirtin Maria II .o f i n g e r, geh. Karl, Haupt.platz Nr. 474, 82 Jah- re alt, und der Schuhmacli@rmeist.er  Ru- dolf G u g g 1 b e r g e r, Speckbacherstr. 29, 75 Jahre alt; am 6. August die Landarbeiterin Margarete B. e r g e r aus Kössen Nr. 21.9a, 75 Jahre alt.; am 10. August der BB-eRvident i. R. Em- inerich Koloman N y i r y, Apfeldorf, 64 Jahre alt; am 18. August die Haus- tochter Johanna. 1) u r c h  e r aus Reit im Winkl 17 Jahre alt; sie verunglück- te am Vortage in Waidring. - Getrau m t wurden: der BB- beate Josef Karl 5 v e e mit der An- gestellten Martha Maria .Luise Krausz aus St. Pölten; der Bauhilfsarbeiter Ri- chard V ö t t e r mit der Wirtschäfterin Magdalena M a r k 1, Speckbacherstra.ße 43; der Landesgcriehtsrat Di. Johann Bernhard B e. r g a u e r mit der Haus- frau i{ilda D i t t m a n ii, geh. Trillsam, aus Wien 18; der Installateur Johann 5 u 1 z e n b a c Ii e r mit der Schneiderin Paulirie Dolores Henriette 5 c ii 0 r n e r aus Solbad Hall. - Fundgegeiistände: eine wertvolle Damenarmh.aiduhr sowie ein Geldhörserl mit Inhalt; letzteres wurde einem in Kitzbühel verhafteten Dich ab- genom mc n, welcher angibt., es amBahn - hof in St. Johann gefunden zu haben. Die Verlustträger können die Fundge- genstände beim Postenkommando in Empfang nehinen. - Das Gemein.deamt übersie- delte für ein Jahr,  in den Mautsaal; auch das Büro des Verkehrsvereins be- findet sich im Mautsaal. Im diten Rat- haus werden zwei Schulräume herge- richtet. Die Kanzlei des Ortsbauern- bundes befindet sich noch im alten Ge- meindehaus.  vor der Entscheidung stand: Gehe ich nach A.nirika oder bleibe ich in der Heimat? da entschied er sich für die Heimat. Er hat damit den schweren Weg gewählt, denn als Jugenderzieher in Amerika hätte er wohl bei geringe- rem Aufwand an Arbeit ein weit grös- seres Einkommen und somit ein sorgen- loseres Leben haben können. Sein Ent- schluß, hier zu bleiben, war um so schwerer, als die Schule durch Eigen- bedarf obdachlos wurde. So wurde der Gedanke an ein eigenes schulhaus zwingende Notwendigkeit. Und von al- len Seiten kam Anerkennung, Hilfe und Unterstützung, es spendeten die Eltern früherer und künftiger Schüler und die Gemeinde St. Johann gab ein zinsen- loses Darlehen von 10.000 5, und er- möglichte somit erst den Baubeginn. Leider sind manche Versprechungen nur auf dem Papier geblieben und noch nicht eingelöst worden. Begreiflich in einer so geldknappen Zeit. Trotzdem ist es jetzt höchste Zeit, daß diese Ver- sprechungen eingelöst werden. Sons'c. kann Professor Weihs sein Verspre- chen, die Schule termingemäß zu be- ginnen, nicht. einhalten, und die Er- folge des ganzen Jahres würden in Fra- ge gestellt. Kein Tag darf verloren- gehen, sollen die Kinder bei den Prü- fungen gut abschneiden! Bereits steht der Dachgiebel, und von der Bahn aus kann man schon den schmucken Bau, dessen Plan vom Vater einer Vorzugsschülerin, Dipl.-Ing. Uhr- mann, hr- in a nn, ehrenamtlich geliefert worden ist, erkennen. Aber nun ist die Bau- kasse leer! Dabei hat. Professor Weihs den ganzen Sommer über mit s5ineni beiden tüchtigen Söhnen am Bau ge- arbeitet. Seine einzige Erholung war eine Radtour durchs Salzk.aminergut - mit seinen Schülern und Schüler innen. Helft nun nach Kräften mit, daß das Werk vollendet werde! Wir helfen da.- mit am besten unseren Kindern, die. sich alle schon auf den Schulbeginn im neuen Haus freuen. Wir überhaupt Le- bensfreude und Lebensmut, eines der Zeichen ist, in dem diese Schule steht. E. H. irc[jÖorf. - An der Wintersteller- F e i e r in Kirchdorf am Sonntag, 10. August, nahmen auch der Schützenver- ein mit der Oppacher Fahne, der Heim- kehrerverein und die Bergknappenmu- sikkapelle von J o c h b e r g sowie der Heimkehrerverein A u r a e ii teil. Die. Jochberger haben mit ihrer zahlreichen Beteiligung, vor allem mit. ihrer ruhm- reichen Fahne und 'der flotten Musik- kapelle berechtigtes Aufsehen erregt. Kirchberger Berglift zum Gasthof Maierl täglich in Betrieb.
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